
Jahresbericht 2008 und Ausblick auf 2009 
 
Besonders begeistert waren die ehrenamtlichen Helfer beim Einsatz  bei den mongolischen Nomaden.  
 
Im Mai 2008 haben wir eine neue Zahnstation Suchbaatar aimag in Baruun-Urt sum / Mongolei eingeweiht. Die 
Behandlung der Nomaden war sehr lustig, eine ZMF blieb gleich über 5 Monate in der Mongolei! 
Für 2009 haben wir Indien ins Visier genommen. Hier sind jetzt schon 3 Zahnstationen fast fertig (eine haben wir 
dem Dalai Lama geschenkt). Bitte lesen Sie Näheres bei www.dwlf.org. 
 
Wir haben wieder viele Zähnärzte dafür gewinnen können, auch einmal ein Entwicklungsland zu besuchen, um   
dort ehrenamtlich zu arbeiten. Bei vielen verschiedenen Kulturen und Religionen sind wir jetzt vertreten. 
In der Mongolei haben wir  insgesamt  3, im Nepal 3 ,  in Sri Lanka 1  und im Rumänien 1 funktionierende 
Zahnstationen  auf die Beine gestellt, in denen die Helfer im Sinne von DWLF arbeiten können. 
Besonders gut ist unsere Jahrestagung 2008 in dem historischen Rathaussaal der Stadt Nürnberg 
angekommen, für die der Oberbürgermeister Dr. Maly die Schirmherrschaft übernommen hat.  
 
                                          Unsere Ziele für das kommende Jahr 2009: 

 
Wir haben in folgendem Jahr auch insgesamt 5 Zahnstationen in verschiedenen Religionsgebieten geplant. 
Natürlich wird erst investiert, wenn ein einheimischer Zahnarzt sich verantwortlich zeichnet und für unsere 
Helfer günstige Übernachtungsmöglichkeiten ausfindig gemacht worden sind. 
 
Unsere geplanten Projekte für 2009: 
                

1.) Nordindien – ein Geschenk im Juni 2008 an  
      His Holiness the 14th Dalai Lama 

Hierzu reisten 2 von DWLF zum Organisieren im 
Dez.08/Januar09 nach Dharamsala (Tibetan Children Village) 

      Finanzbedarf:  ca. 10.000  €  - fast fertig PM: Dr.Philippe Ouvard 
       2.)  Projekt 2   Südindien – Coonoor  
             Zusammenarbeit mit dem Christlichen Missionsdienst e.V.                             
 Projektmanagerin Dr. Ulla Heilemann – fast fertig. 
             Finanzbedarf: ca. 5000 – 7000 Euro. 
       3.)  Projekt 3   Süd-Westindien  
             Zusammenarbeit mit dem Christlichen Missionsdienst              
 Projektmanagerin Dr. Ina Rieger – fast fertig 
             Finanzbedarf: ca. 5000 Euro 
       4.)  Projekt 4  Afrika / Zsambia   
              Projektmanager: Dr. Heiner Kraft 
              Finanzbedarf  ca.  10.000 – 12.000 € 
       5.)  Projekt 5   Georgien – Atskuri 
              Projektmanager: Dr. Wolfgang Credner 
              Finanzbedarf  ca. 8000 – 12.000 € 
 
Die bestehenden Zahnstationen werden so aufgerüstet, dass sie 
einen mittleren europäischen Standard haben werden. 
Den festen Zahnstationen werden vermehrt mobile angegliedert, so 
so dass das  Arbeiten in Gruppe im Outback wie in der Mongolei auch in anderen Ländern möglich wird.  
 
In erster Linie möchte  DWLF ehrenamtliche Helfer begeistern; besonders diejenigen, die ihre Praxis 
aufgegeben, sich ihre jugendliche Neugierde bewahrt und Freude am Reisen haben und zudem ihrem 
Leben einen besonderen Sinn geben wollen. Melden Sie sich noch heute bei uns und wir senden Ihnen per Mail 
die Informationsunterlagen – Sie werden gebraucht….. 
…..und DWLF zeigt Ihnen den Weg zur Völkerverständigung gepaart mit dem Helfen und Anlernen auf 
Augenhöhe, welches persönlich Freude macht und viele schöne  Erfahrungen und Eindrücke bringt.  
Teile Dein Wissen mit andern. Dies  ist eine gute Möglichkeit, Unsterblichkeit zu erlangen. (D.L.XIV) 
 
Unterstützen Sie DWLF mit Geldspenden und Altgoldsammeln! 
Das Altgoldsammelset bekommen Sie bei Dr. Volker Schmidt, Nürnberg   Tel. 0911-599 300 
 
Herzlichst  Ihr  Claus Macher               Nürnberg, den 22.3.09 
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